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„Geistige Behinderung“ und Motorik 

•  Der Begriff geistiger Behinderung sagt nichts über die motorische 
Entwicklung aus 

•  Menschen mit geistiger Behinderung (MmgB) zeigen ebenso eine 
verzögerte motorische Entwicklung  

•  Es besteht ein positiver Zusammenhang zwischen dem kognitiven 
Beeinträchtigungsgrad und der Stärke der motorischen 
Entwicklungsverzögerung 

•  Als weiterer Aspekt gewinnt die sozio-emotionale Entwicklung immer mehr 
Interesse als wesentlicher Einflussfaktor  

•  Der Zusammenhang zwischen der kognitiven Beeinträchtigung und der 
sozioemotionalen Entwicklungsverzögerung ist bereits in einigen Studien 
untersucht. 

•  Ebenso gibt es einige Studien, die den Zusammenhang zwischen kognitiver 
Beeinträchtigung und motorischer Entwicklung beleuchten 

Molnar 1978; Vuijk et al 2010; Westendorp et al 2011, Dosen 2005, 2007 



Studie 

•  n=31 stationäre Patienten im Berliner Behandlungszentrum 

•  Einschlußkriterium: verbale Kommunikationsfähigkeit 
•  Ausschlußkriterien: neurologische/ orthopädische pathologische Befunde 

•  Meßinstrumente: 
–  WIE, Kaufmann-ABC/ DAS 
–  M-ABC 
–  SEO 

•  Statistik: 
–  Korrelation zwischen Grad der geistigen Behinderung, sozio-emotionales 

Entwicklungsalter und motorischer Entwicklungsstand [Spearmans (rho)) 
für ordinale Parameter] 

Holmes et al 1982; Meins und Süssmann 1993; Dosen 2005; Petermann, 2011 



Einschränkungen der Studie 

•  Probandenanzahl: 31 lässt eher Trendaussage zu 

•  Patientenauswahl:  
ausschließlich stationäre Patienten, die wegen Verhaltensauffälligkeiten in 
die Klinik gekommen sind 

•  Studiensample 
ungleiche Verteilung der Patienten nach Grad der geistigen Behinderung, 
Geschlecht und Alter 



Diskussion und Ausblick 

Die Pilotstudie zeigt einen 
Zusammenhang zwischen der 
sozio-emotionalen und der 
motorischen Entwicklung 
 
Kein Zusammenhang konnte 
zwischen der motorischen 
Entwicklung und den Parametrn 
kognitive Entwicklung, Alter und 
Geschlecht gesehen werden – 
entgegen den bisherigen 
Erkenntnissen aus der Literatur 

 

Level of Impairment by DAS/ IQ 

Socio-emotional development 

Motor development 

 
Dies spricht für die Erstellung 
eines globalen 
Fertigkeitenprofils aus sozio-
emotionaler, motorischer und 
kognitiver Entwicklung. 
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